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Intelligenz < B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold und Horb.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerey.

Nro . 7. Freitag den 2z . Januar 1824.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberami Tübingen.

Tübingen. (Bekanntmachung die
Capital - Steuer Aufnahme von 16 ZL- k><«
treffend .) In GemäsHeit des Abgaben«
Gesezes vom 26 jDecbr . 1622 . (Regierungs¬
blatt Nro . 67 .) werden sämtliche Honora«
tioren der Stadt und in den Amt 'sorten,
welche nicht unter der Orts - Obrigkeit ste¬
hen , aufgefordert , ihre Capitalten nach
den Bestimmungen des Abgaben - Gesezes«
vom 29 . Inn . 1821 . und der oberamtli¬
chen Bekanntmachung vom 16 . Aug . 1821.
(Bxyl > zum Intelligenz - Blatt Nro . 66 .)
und nach dem Besizstand -vom 1. Juli i 622 .
binnen 8 Tagen unfehlbar Hey dem Ober¬
amt anzugeben . Wer mach dem Geftz die
Befrcyung qmsvr.echen will , hat dennoch
seine Capitalien zu fatiren , in dem Faf-
fions - Zettel aber zu bemerken , aus wel¬
chen Gründe » , er di« Besreyung anspreche,
und dann ausser den Privat - Capitalien
auch noch die Cassen - Capiralien , und
zwar diese namentlich pnzugeben , damit
nachher die erforderlichen Urkunden für die

Cassen ausgestellt werden können , ohne
welche sonst der Abzug der Steuer am
Zinö ohne Rücksicht geschehen müßte.

Diejenigen Personen , welche unter der
Orts - Obrigkeit stehen , werden durch dle
betr . AmiSfthrerberryen , oder durch Hit
Ortsvorsteher besonders zur Angabe ihrer
Capitalien aufgefordert werden.

Die Gemeinde und Stistungs - Pfleger
haben die Urkunden über die Passto -Ca«
Pitalien ihrer Verwaltungen ebenfalls bin¬
nen 6 Tagen , dem Oberamt einzugeben.
Die Activ - Capitalien aber Haben st« bei¬
der OrtS - Deputation anzuzeigen.

Wer bis zum isten Febr . d. I . seine
Capitalien nicht bey dem Oberamt ange¬
geben hat , von dem wird angenommen .,
daß er nichts angeben wolle , dieser Hat
aber dann auch im Fall der Verheimlich¬
ung sich - er darauf gesezten Strafe zu
gewärtigen.

Den 19. Jan . 1324 .
K. Oberamt.

Tübingen.  In Nro . 2 dieses Blak»
tes sind sämtliche Schultheissenämter auf¬
gefordert worden über die Eröffnung des
dortigen Aufrufs «ine von sämtlichen Mi-

'litairpflichtigen des Otts und deren Eltern



oder Vormündern unterschriebene Urkunden
an die Stadtschreiberey einzusenden.

Da indessen die wenigsten dieser Urkun¬
den «ingekommen sind , so erhalten die
Schulcheissenämter den gemessensten Befehl
solche längstens mit nächstem Botentag
Montag den 26ten dieses MonatS an die
Stadtschreiberey zu übersenden , widrigen¬
falls sie aus Kosten der Säumigen durch
Wartboten abgeholt werden.

Den 21 . Jan . 1824.
K. Oberamt.

Ober-rmt Renttlkngen.
Reuttlingeii , Stokach. (Schaaf,

Waide - und Steingruben - Verleihung .)
Die Souimerschaaüvaide der Gemeinde
Stokach , welche 150 Stücke erträgt , wird
für das laufende Jahr am Mittwoch den
Ilten Februar im öffentlichen Aufsireiche
verliehen , auch am darauf folgenden Don¬
nerstag den I2t «n Februar die — der ge,
-achten Gemeinde eig/nthümlich zustehen-
-e Steingrub«  im Hsselhardt , welche
«inen reichen Ertrag an Mühl - Werk - und
Mauer - Steinen gewährt , auf die nächsten
6 Jahre an den Meistbietenden überlassen
werden.

Die . Liebhaber werden ringelnden , sich
an den festgesezten Tagen Morgen » io
Uhr in der Wohnung deS Schultheiffen
in Stokach einzusinden , und die weitere
Pacht - Bedingungen zu vernehmen.

Den 20 . Jan . 1824.
K. Oberamt.

Cameralamt Tübingen.
Oberndorf und Poltringen.

(Schaafwaide,Verleihung .) Der ' herrschaft¬
liche — Schaafwaide - und Pförch - Antheik
an der Sommer - Schaafwaide in Obern¬
dorf und Poltringen , welcher in Heede»

Orten zusammen — So Stück « beträgt,
wird am Sten Febr . diese» Jahres , Vor.
mittags io Uhr , auf dem Rathhause zu
Oberndorf , im öffentlichen Aufstreich an
den Meistbietenden auf z oder 6 Jahre,
vom lytrn März 1324 . an gerechnet , ver,
liehen werden.

Die Pachtlustige haben sich mit Mei¬
sterbriefen und Vermögens - Zeugnissen auS-
zuweisen.

Tübingen den 12. Jan . 1324.
K . Kameralamt.

Tübingen. (Heu - Akkord.) Am
Freitag , den ZOten diß , Vormittags 10
Uhr , wird über die Lieferung deS in die,
s«m Frühjahr für die auf die Beschäl - Plat¬
te in Ofrerdingen kommenden Hengste er¬
forderlichen Heu 'S in der Kameras - Amts-
Stube auf dem Pfleghofe dahier ein öf,
fentlicher AbstreichS « Akkord vorgenom¬
men werden.

Den 21 . Jan . 1324.
K. Kameralamt.

Cameralamt Lustnau.
Lustnau. (Haber - Beifahr - Accord.)

Der Transport von 424 ; Schfl . Haber,
wovon

loo Schfl . den 4 . Febr . d. I.
100 — — 17- Febr.
SO — — 27 . Febr.

100 — — 4 . Merz
74 ; -r - — 16. Merz

in das Furage - Magazin des K. Leibstalls
zu Stuttgart von dem hiesigenKameralamtS,
Fruchtkasten abzuführen sind , wird Sam¬
stag den 24 . d. M . Vormittags y Uhr in
dem Kameralamt » - Gebäude zu Lustnau in
den Abstreich gebracht werden.

K. Kameralamt.



Oberburgermeisteramt Tübingen.
Tübingen . Den zur heurigen Mu¬

sterung vorgeladenen Militärpflichtigen ist
zwar in Beziehung auf auf daS Beibrin,
gen stadträthlicher Zeugnisse für Befreiung
von der Aushebung bereits die ndthige
Weisung gegeben worden , damit sich je'
doch Niemand mit Unwissenheit entfchul,
dige , werden hiemit alle , welche Befrei¬
ung an 'p . ecken zu können glauben , auf¬
gefordert , sich in Zeiten mit stadträthli-
chen Zeugnissen zu versehen , wenn sie sich
nicht den vom königl KriegS - Ministerium
unterm 9ten dieS ( St . u . R . Bl . v . 1824.
Nro . 2.) ausgesprochenen Nachtheilen aus-
sezen wollen.

Den 19 . Jan . 1824.
' Oberbürgermeisteramt.

Tübingen. (Bekanntmachung an die
Znnwyhnerschaft .) Da mgn in Erfahrung
gebracht hat , daß öfters ganze Familien
«der auch einzelne Personen hieher ziehen
um ihren Aufenthalt hier zu nehmen , oh¬
ne daß dem Stadtrakh vorher eine An¬
zeige gemacht wird : so werden alle Häu¬
ser - Desizer erinnert , jedesmal sobald ein«
Familie oder auch eine einzelne Person,
(die Angestellten und Stutirenden ausge¬
nommen ) welche nicht zuvor schon hier
wohnhaft ist , ein Logis bey ihnen miethen
will , vorher «he die HauSmiethe zugesagt
wird , bey 2 Reichsthaler Strafe dem
Stadtrath ein« Anzeige davon zu machen,
und bevor sie hierüber einen Erlaubniß-
Schein vom Stadtrarh erhalten haben,
keine solche Familie oder einz . lne Person
in ihre Wohnung einziehen zu lassen.

Den 10. Januar 1824.

Rohrdorf.  Oberamtsgerichts Nagold
(Schulden - Liquidation .) Zur Schulden«
Liquidation in der Gannt - Sache , von
Michael Friederich Stikel Schuster , zu
Rohrdorf , ist

Dienstag den 3. Febr . d. I.
anberaumt , und wird solche Morgen - 8
Uhr auf dem RathhauS zu Rohrdorf be¬
ginnen.

Zu dieser Verhandlung werden nun des¬
sen Gläubiger vo>geladen , und denselben
bemerkt , daß in der nächst folgenden Ober,
amtSgerichtlichen Sizung der Ausschluß-
Bescheid gegen die sich nicht gemeldete
Gläubiger werde ausgesprochen werden.

Den 15. Jan . 1824.
Gememderath.

Tübingen.  Alle diejenige Commu¬
ne« , welche noch Maas und Gewichte bei
dem hiesigen Pfechtamt zurück haben,
werden ersucht , solche um so gewisser bi¬
närsten  Montag abholen zu lassen ,
indem sonst bei längerem Äerzug leicht Ir,
rungen entstehen können.

Den 22 . Jan . 1624.
Stadtrath Memminger.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Aus dem Vermögen des

Alt Abraham Löfflers , Küfers , ist eine ganz
neue Behausung beim Neckarbad dem Ver¬
kauf auSgesezt.

Di « Liebhaber mögen sich am ILten
Februar Nachmittags 2 Uhr auf dem Rath,
Hans einfinden.

Ein Reise - Coffer ist zu verkaufen , so
wie auch ein Pantalon zu verkaufen oder
zu vrrmiethen . Ausgeber dieses Blatts
sagt Pvn wem?Stadtrath.



Tübingen . Zur Vertniethung oder
zum Verkauf ist eine Wohnung vor dem
Neckarthor mit 4 heizbaren und mehrere
»»heizbaren Zimmern , Küch§ , Speiökam,
mer , Keller , Stallung , Remis «, Platz
zum Futter aufzubeivapren , Mostrotte,
Schweinsteig nebst 2 Morgen Baumgarten
auögesetzt . Die Obstsorten find von bester
Qualität und eine Neben , Seite des Gar»
lens ist mit einex hohen Mauer umgeben,
der übrige Theil aber mit einem Zaun,
das weitere bey Ausgeber dieß zu erfragen.

Tübingen . (Logis zu vermiethen .)
Bis Lichtmeß oder auch gleich , kann ein«
Wohnung in der Marktgaße für 2 Per¬
sonen bezogen werden . Das Nähere sagt
Ausgeber dieses Blattes!

Tübingen. (Zu Vermiethen .) Bis
nächst Georgii eine Etage mit L ineinander
gehenden Zimmern , wovon bereit 2 heiz,
bar sind und auf Verlangen noch eiin dE,
tes heizbar gemacht werden kann ; ferner
Küche und Speißkammer , halbe Bühn « ,
Holzlege und Plaz im Keller . Ausgeber
dieses Blatts sagt das Nähere.

Anzeige von Gebohrnen , CvPulirte»
und Gestorbenen.

In Tübingen . *
Geborne:

Den 16. Deebr . 1625 . Hrn vr . ukd -Prof.
Einelrn ein Knabe.

Den io . Jan . 1824 . Hrn Schullehrer Wüst
«iu Knabe.

Gestsrb en e:
Den 13. Jan »Hetti Fuhrmann Deckerk/star-

- «in Mädchen an Gichtern , alt 11 Mon.

— —- — Frau Johanne Heinrike Wüst,
Knaben - Schullehrers , Ehefrau starb an
Erschöpfung nach der Geburt , alt
26 Jahr.

-dem Metzger Leining , Kd. starb
«in Knabe gleich nach der Geburt.

-7- 16 . — Jacob Reif , Bedienter , starb
' am Entk .äftung , alt 80 Jahr.

-dem Schneider Braun , starb
, «in Knabe am Stickhusten , alt ü M.

In Rottenburg.
Stadtpfarrey St . Mortj.

Geborne:
Den 4. Jan . Ignaz , Sbhnl . des Jacob

Holzherr , Beckermeisters.
-Sebastian , Söhnl . des Johann

Georg Schäffer , Drexlers .,,
— g. — Anton , Söhnl . des Anton Frick,

Bauers.
- — Paul , Söhnl . vrS Gregor Vol,

mer, Weingärtners.
— Ich. — Josephe Söhnl . d«S Zofttzch

Erath , Bauers.
Gestorben «!

D «n 1. Jan . Maria , Töchtl . d«s Gabriel
Hamberger , Schusters.

8. — Cakharina , Töchtl . deS Jacob
Hahn , KüferS.

12 . — Theresia Becker,  gebohrne Hoft
Meister , an Lungenschwindsucht alt 54
Jahr 2 Monat.

- — Johann Heinrich Kürschner , alt
77 Jahr 7 Wochen , an Entkräftung.

— 15 . Elisabeths Hofmeister , gebohrne
Steiner , Wittw « an Entkräftung alt
65 Jahr 2 Monat.

^ - 15. — Catharina Nauer , gebohrn«
Hofmeister , an Lungenschwindsucht,
aft 25 ' Jahr 10 Monät . -
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